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Forschungsarbeit erklärt das Tarifwahlverhalten von Mobilfunkkunden 
Vodafone-Stiftung für Forschung zeichnet Flatrate-Studie aus
Düsseldorf/Stuttgart, 5. Juni 2008. Der diesjährige Förderpreis im Bereich Markt und Kundenorientierung der Vodafone-Stiftung für Forschung geht an den Betriebs-wirtschaftler Sven Heidenreich. In seiner Diplomarbeit, die er im Jahr 2007 an der Universität Mainz im Fachbereich Betriebswirtschaftslehre anfertigte, untersucht Heidenreich die Motivation von Mobilfunkkunden, sich für so genannte Flatrate-Tarife zu entscheiden. Die Arbeit trägt den Titel „Tarifwahl-Anomalien bei optionalen Mobilfunktarifen – eine empirische Analyse der Determinanten der Flatrate-Präferenz und des Flatrate Bias“. Ergebnis dieser Untersuchung sind neue Erkenntnisse, die Mobilfunkanbietern helfen können, ihre Tarifangebote zu optimieren und neue Vermarktungsstrategien zu entwickeln.
Frank Rosenberger, Marketing-Geschäftsführer von Vodafone Deutschland: „Sven Heidenreich hat ein Thema untersucht, das für Mobilfunkanbieter von großer Bedeutung ist. Die Untersuchung bestätigt, dass ein Bedarf an Flatrate-Tarifen besteht und dass Mobilfunkanbieter gut beraten sind, solche Angebote aktiv zu vermarkten. Die Ergebnisse seiner Arbeit helfen, das Tarifangebot weiter zu optimieren und den Bedürfnissen der Kunden noch besser anzupassen“. 
Flatrate-Tarife, die die Nutzung von Kommunikationsverbindungen zum Festpreis ermöglichen, gehören längst zu den Standardangeboten im Internet-Geschäft und werden auch im Mobilfunkmarkt immer wichtiger. Für Mobilfunkkunden bedeutet eine Flatrate vor allem Planungssicherheit durch kalkulierbare monatliche Kosten. Die Anbieter von Flatrates profitieren von einer höheren Kundenzufriedenheit und einer vereinfachten Abrechnung. Außerdem haben sie die Möglichkeit, zusätzliche Zielgruppen zu erschließen und damit mehr Umsätze zu generieren.
Allerdings stimmt die Einschätzung von Kunden über ihr eigenes Nutzungsver-halten nicht immer mit der Realität überein. In diesem Fall wird eine Flatrate mit kalkulierbarem Festpreis gewählt, obwohl die monatlichen Kosten höher liegen, als es bei der Wahl des günstigsten nutzungsabhängigen Tarifes der Fall wäre. Dieses als „Flatrate-Bias“ bezeichnete Phänomen ist bereits aus älteren Untersuchungen zum Tarifwahlverhalten bekannt. Jedoch beziehen sich diese Forschungsarbeiten größtenteils auf Festnetzangebote in den USA. Unklar war bisher, inwieweit diese Erkenntnisse zum Flatrate-Bias auf andere Produkte und Dienstleistungen über-tragbar sind.
Sven Heidenreich hat erstmals empirisch untersucht, was Mobilfunkkunden dazu bewegt, anstelle eines nutzungsabhängigen Tarifes mit variablen monatlichen Kosten eine Flatrate zu wählen. Als Informationsbasis diente eine Befragung von 241 Mobilfunkkunden. Dabei wurden unter anderem deren Nutzungsverhalten, die ausgewählten Tarife und die jeweiligen Präferenzen bei der Tarifwahl ermittelt. Ein besonderes Augenmerk legte Heidenreich dabei auf das Tarifverhalten der Konsumenten, dessen theoretische Grundlagen er mit Hilfe der Erkenntnisse der modernen Entscheidungstheorie untersuchte. 
So ist etwa die Flatrate-Präferenz, also die Vorliebe eines Kunden für ein Flatrate-Angebot, nach den Ergebnissen der Untersuchung von Heidenreich im Wesent-lichen auf zwei Faktoren zurückzuführen. Mobilfunkkunden wollen sich während der Nutzung keine Gedanken über deren Kosten machen (Flexibilität). Außerdem möchten sie keine Überraschungen bei der Abrechnung erleben (Sicherheit). Einfacher ausgedrückt: Für ein Plus an Sicherheit und Flexibilität sind Kunden bereit, in gewissem Maße mehr zu bezahlen.

Im Rahmen seiner empirischen Untersuchung konnte Heidenreich unter anderem zeigen, dass die Flatrate-Präferenz bei jüngeren Nutzern wesentlich stärker als bei älteren Konsumenten ausgeprägt ist. Während 90 Prozent der Befragten bis 30 Jahre eine Vorliebe für die Wahl einer Flatrate zeigten, liegt dieser Wert in der Altersgruppe ab 46 Jahre gerade einmal bei 30 Prozent. Durchschnittlich neigten 76 Prozent der Befragten zur Wahl eines Flatrate-Angebotes. 
Mit dem Innovationspreis sowie den Förderpreisen, die seit 1997 vergeben werden, prämiert die Vodafone-Stiftung für Forschung herausragende Forschungsergeb-nisse. Die Preise werden vorzugsweise an Wissenschaftlerinnen und Wissen-schaftler aus dem deutschen Sprachraum verliehen. Eine Jury mit hochkarätigen Vertretern aus Wissenschaft und Industrie kann die Preise sowohl Einzelpersonen als auch einer Gruppe zuerkennen.

Mehr Informationen und Bilder finden Sie unter: http://www.vodafone-stiftung-fuer-forschung.de
Rückfragen zu diesem Thema bitte an:
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Vodafone Deutschland 
ist mit knapp 34 Millionen Kunden, über acht Milliarden Euro Umsatz und 9.000 Mitar​beitern einer der größten und modernsten Telekommunikationsanbieter in Europa. Als innovatives Technologie- und Dienstleistungsunternehmen steht Vodafone Deutschland für mobile Kommunikation aus einer Hand: Mobilfunk und Festnetztelefonie sowie schnelle Datendienste für Geschäfts- und Privatkunden. Kontinuierliche Entwicklungen, zahlreiche Patente sowie Investitionen in neue Produkte, Services und das moderne Netz haben Vodafone zum Innovationsführer im deutschen Telekommunikationsmarkt werden lassen. Das Unternehmen hat seinen Sitz in Düsseldorf. Mit acht Niederlassun​gen und mehr als 1600 eigenen Shops und Partneragenturen ist Vodafone in ganz Deutschland nah am Kunden. Im Unternehmensverbund von Vodafone Deutschland wird auch die Mehrheitsbeteiligung am Telekommunikationskonzern Arcor mit Sitz in Esch​born/Taunus geführt. Vodafone Deutschland stellt sich seiner gesellschaftlichen Verant​wortung in Deutschland und fördert zusätzlich über die Vodafone Stiftung Deutschland zahlreiche Projekte.

Das Unternehmen gehört zur Vodafone Group. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.vodafone.de
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